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Glück im Unglück: 21-Jähriger und
Radfahrer in Gotha verletzt

Ein Hubschrauber unterstützt die Polizei im Kreis Gotha bei
der Suche nach einem vermissten 79-Jährigen und bei

Verkehrsunfällen.

Kreis Gotha. In den letzten Tagen hat der Landkreis Gotha in
Thüringen von mehreren Vorfällen berichtet, die sowohl
Verkehrssicherheit als auch das Wohlbefinden der Einwohner
betroffen haben. Die Polizei führte einen Großeinsatz durch, der
sogar durch den Einsatz eines Hubschraubers unterstützt wurde.
Dabei spielte eine Personensuche eine zentrale Rolle.

Einsatz von Rettungskräften mit
Hubschrauber

In der Nacht zum Samstag wurde ein 79-Jähriger aus Ernstroda
vermisst, was zu einem umfassenden Einsatz von
Rettungskräften führte. Die Polizei gab einen öffentlichen Aufruf
zur Personensuche heraus, der schnell die Aufmerksamkeit der
Gemeinde erregte. Während der operativen Maßnahmen wurde
auch ein Hubschrauber eingesetzt, um den Mann zu finden.
Glücklicherweise meldete die Polizei am Sonntagmorgen, dass
der Vermisste wohlbehalten aufgefunden wurde. Details über
seinen Verbleib während der Nacht wurden nicht veröffentlicht.

Verkehrsunsicherheit im Fokus

Gleichzeitig kam es in der Region auch zu mehreren
Verkehrsunfällen, die die Verkehrssicherheit ins Gespräch
brachten. Besonders auffällig war ein Vorfall, bei dem ein



21-jähriger Mann am Samstag bei einer Straßenüberquerung in
Waltershausen verletzt wurde. Der Junge Mann, der an diesem
Tag seinen 21. Geburtstag feierte, hatte Kopfhörer getragen und
die Straße zum Bahnhof überquert, ohne auf den Verkehr zu
achten. Eine 34-jährige Autofahrerin konnte trotz einer
Gefahrenbremsung einen Zusammenstoß nicht vermeiden, was
zu leichten Verletzungen des Geburtstagskindes führte. Der
Sachschaden am Fahrzeug wurde auf etwa 2000 Euro geschätzt.

Radfahrer übersehen

Ein weiteres Beispiel für die Verkehrsunsicherheit ereignete sich
am Freitagnachmittag in Gotha. Ein 30-jähriger Radfahrer wurde
von einer 75-jährigen Autofahrerin, die von einem Parkplatz auf
die Straße fuhr, übersehen. Der Radfahrer wurde ebenfalls leicht
verletzt und musste zur medizinischen Versorgung ins
Krankenhaus gebracht werden. Der entstandene Sachschaden
wurde auf rund 550 Euro beziffert.

Fazit: Eine Gemeinde in Alarmbereitschaft

Diese Vorfälle in und um Gotha verdeutlichen die Notwendigkeit
einer erhöhten Aufmerksamkeit im Straßenverkehr,
insbesondere für Fußgänger und Radfahrer. Den rettenden
Einsatzkräften gebührt Dank für ihre schnelle Reaktion, während
die Gesellschaft dazu angeregt werden sollte, sich der
Verkehrsregeln bewusster zu werden. Sicherheit im
Straßenverkehr bleibt ein zentrales Thema für die Gemeinde
Gotha und einen großen Teil der Bevölkerung.

Bleiben Sie informiert über die Nachrichten aus
Gotha

Abonnieren Sie unseren Newsletter, um über alle wichtigen
Informationen aus der Region auf dem Laufenden zu bleiben –
von politischen Entwicklungen über lokale Ereignisse bis hin zu
Themen aus Kultur und Gesellschaft.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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